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        Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Bearbeiter, Telefon Datum 04.05.2017, 29.06.2017 St170816_01_GW.doc Treml, -15 22.11.2017   i.treml@mullundpartner.de Städtebauliches Planungskonzept "Deutz-Areal", Köln-Mülheim Ihre Schreiben vom 04.05.2017 und 29.06.2017, unser Untersuchungskonzept vom 07.06.2017 Hier: Untersuchungsergebnisse zur Feststellung von Art und Umfang möglicher lokaler Grundwasserbeeinträchtigungen bzw. zur Überprüfung der Grundwasserqualität  Sehr geehrte Frau Lindt, die in Abstimmung mit Ihnen festgelegten Untersuchungen zur Feststellung von Art und Umfang möglicher lokaler Grundwasserbeeinträchtigungen bzw. zur Überprüfung der Grundwasserqualität gemäß dem von uns am 07.06.2017 vorgelegten Untersuchungskonzept und Ihrem ergänzenden Schreiben vom 29.06.2017 wurden durchgeführt. Die Ergebnisse hierzu stellen wir Ihnen wie folgt dar:  Errichtung der Grundwassermessstellen und chemischer Untersuchungsumfang Gemäß dem Untersuchungskonzept und der nachfolgenden Abstimmung mit Ihnen wurden auf dem Grundstück an der Deutz-Mülheimer Straße 135 im Bereich der "Alten Kantine" (Schadensbereich SB 1.1) zwei Grundwassermessstellen (GWMS 1 und GWMS 2) errichtet. Fünf weitere Messstellen (GWMS 3 - 7) wurden entsprechend der Planung auf dem Grundstück der Deutz AG an der Deutz-Mülheimer Straße 202 in den Schadensbereichen SB 1.2, 2.2, 3.2 (GWMS 3 - 5 und GWMS 7) und SB 2.1 positioniert (GWMS 6). Die Ansatzpunkte der neu errichteten, vollkommen ausgeführten Grundwassermessstellen sind der Abb. 1 in der Anlage I zu entnehmen.  In der nachfolgenden Tabelle 1 sind die Rahmenparameter der GWMS 1 bis GWMS 7 dargestellt. Die Ausbauprofile befinden sich in der Anlage II.  
Stadt Köln Umwelt- und Verbraucherschutzamt Frau Lindt Willy-Brandt-Platz 2  50679 Köln  
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Tabelle 1: Rahmenparameter Grundwassermessstellen Schadensbereich GWMS Lage Bohrtiefe Ausbautiefe örtlich Rechtswert Hochwert (m u. GOK) SB 1.1 "alte Kantine" GWMS 1 östl. Geb. 287 25 69 597 56 46 842 27,10 27,00 GWMS 2 westl. Geb. 292 25 69 498 56 46 893 27,10 27,00 SB 1.2 SB 2.2 SB 3.2 GWMS 3 nördl. Geb. 67 (Fasslager) 25 69 907 56 46 966 25,70 25,70 GWMS 4 östl. Geb. 60 (Kesselhaus) 25 69 894 56 46 988 25,00 25,00 GWMS 5 südl. Geb. 60 (Kesselhaus) 25 69 876 56 46 967 26,00 26,00 GWMS 7 östl. Geb. 50 25 69 823 56 46 945 27,00 27,00 SB 2.1 ehem. Betriebs-tankstelle GWMS 6 südl. Geb. 70,  25 70 004 56 47 068 27,00 27,00  Die Grundwassermessstellen wurden durch die R&S Grundwassertechnik GmbH & Co. KG, Wer-melskirchen, nach Freigabe der Bohransatzpunkte durch die zuständige Behörde im September / Oktober 2017 errichtet. Nach Errichtung wurden die Messstellen entsandet und klargespült, sowie ihrer Lage nach vermessen. Das Höhenaufmaß (POK und GOK) erfolgt zu einem späteren Zeit-punkt. Die Erstbeprobung der Messstellen GWMS 1 bis GWMS 7 fand am 26.10.2017 statt. Aus den Mess-stellen GWMS 1 - GWMS 7 wurden nach Ermittlung des Grundwasserstandes und Konstanz der vor Ort bestimmten Leitparameter Pumpproben mittels Tauchmotorpumpe MP 1 gewonnen (vgl. Anlage III, Grundwasserprobenahmeprotokolle).  Der Untersuchungsumfang der entnommenen Wasserproben wurde entsprechend dem Untersu-chungskonzept wie in Tabelle 2 aufgeführt festgelegt. Bei den Grundwasserprobenahmen wurden keinerlei geruchliche oder sonstige olfaktorische Auffäl-ligkeiten wahrgenommen.  Laborergebnisse Der je GWMS angesetzte Untersuchungsumfang sowie die Ergebnisse der Analysen sind in der fol-genden Tabelle 2 für die Einzelparameter Naphthalin und Benzo[a]Pyren, die Summe der 16 EPA-PAK ohne Naphthalin (∑PAK n. LAWA), die Mineralölkohlenwasserstoffe, die leichtflüchtigen halo-genen und aromatischen Kohlenwasserstoffe (LHKW und BTEX) dargestellt.     
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 Tabelle 2: Grundwasseruntersuchung: Untersuchungsumfang und Analysenergebnisse SB GWMS Untersu-chungs-umfang Analysenergebnisse [µg/l] ∑PAK n. LAWA Naphtha-lin B[a]P MKW LHKW ges. TCE+ PCE BTEX SB 1.1 GWMS 1 PAK n.b. < BG < BG - - - - GWMS 2 n.b. < BG < BG - - - - SB 1.2 SB 2.2 SB 3.2 GWMS 3 PAK, MKW, LHKW, BTEX n.b. < BG < BG < BG 1,8 1,8 n.b. GWMS 4 n.b. < BG < BG < BG 2,3 2,3 n.b. GWMS 5 n.b. < BG < BG < BG 2,6 2,6 n.b. GWMS 7 n.b. < BG < BG < BG 2,1 2,1 n.b. SB 2.1 GWMS 6 MKW - - - < BG - - - Geringfügigkeitsschwellenwert (GFS) LAWA, 2017 0,2 2 0,01 100 20 10 1* n.b. = nicht berechenbar < BG = unterhalb der Bestimmungsgrenze PCE/ TCE = Tetrachlorethen / Trichlorethen *      = GFS gilt für Benzol B[a]P = Benzo[a]Pyren   -                 = nicht untersucht In sämtlichen Messstellen wurden für die Parameter PAK, MKW und BTEX keine Schadstoffkonzent-rationen oberhalb der Bestimmungsgrenze nachgewiesen. Es wurden keine Vergleichswertüber-schreitungen festgestellt. Für den Parameter LHKW wurden in den GWMS 3, 4, 5 und 7 geringe Konzentrationen nachgewie-sen. Die Schadstoffzusammensetzung besteht im Wesentlichen aus Tri- und Tetrachlorethen (TCE und PCE). Die nachgewiesenen Konzentrationen liegen deutlich unterhalb der heranzuziehenden Geringfügigkeitsschwellenwerte der LAWA (2017) von 20 µg/l für LHKW (ges.) und 10 µg/l für TCE + PCE. Die Laborprotokolle sind der Anlage IV zu entnehmen. Beurteilung Entsprechend den vorliegenden Analysenergebnissen der Grundwasserprobenahme vom 26.10.2017 sind keine Grundwasserbeeinträchtigungen in den Sanierungsbereichen SB 1.1, 1.2, 2.1, 2.2 und 3.1 oder abstromig hiervon ausgehend festzustellen. Die in der Sanierungsplanung 2016 ausgeführten Annahmen, dass von den nachgewiesenen Scha-densbereichen keine negative Grundwasserbeeinträchtigung zu besorgen ist, wurden bestätigt. Aus fachgutachterlicher Sicht ist weiterhin keine Gefährdung des Grundwassers, ausgehend von den be-kannten Bodenbelastungen zu besorgen.  Nutzungseinschränkungen in Bezug auf das Grundwasser bzw. die geplante Umnutzung der Fläche 
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zu überwiegend Wohnzwecken sind nicht gegeben bzw. nicht abzuleiten. Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.  Mit freundlichen Grüßen                Dr. Jürgen Margane   i.A. Dipl. Geol. Ingo Treml    i. A. Amélie Lenders, M.Sc.    -Geschäftsführer-    - Gutachter-     - Gutachterin-      Anlagen:  I Abbildung: Lage der Grundwassermessstellen   II Ausbauprofile der Grundwassermessstellen    III Probenahmeprotokolle Beprobung 26.10.2017   IV Laborprotokolle 
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Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH

Widdersdorfer Str. 190

50825 Köln

Probenahmeprotokoll
für die Beprobung von Grundwassermessstellen

Projekt: Projekt-Nr.: 

Bearbeiter: Pumpbeginn:

Datum: Pumpende:

Messstelle:

Oberfläche:

Unterflurpegel:

Verschluss:

Geländehöhe der Messstelle (POK) m ü.NHN: m

Grundwasserspiegel m u. POK: vor dem Abpumpen 11,80 m

nach dem Abpumpen 11,80 m

Wiederanstieg nach x min auf y m 1 11,80 m

Höhe des Grundwasserspiegels m ü.NHN: m

Ausbautiefe m u. POK m

Entnahmetiefe der Probe [m u. POK]: 13,80 m

Tiefenspezifische Beprobung von...bis [m u. POK]: - m

Art der Probenahme:

Schlauchmaterial:

Messstellenausbau:  Vollrohr (m): Filterrohr (m):

Abgepumpte Wassermenge vor Probennahme: 12 Gesamt (l): 360

Bohrlochdurchmesser: DN / Zoll

Pegeldurchmesser: DN / 3 Zoll

Zuvor beprobter Pegel:

Färbung: Geruch:

Trübung: Ausgasung:

Bodensatz:

Lufttemperatur °C: Wassertemp. °C:

O2-Sättigung (%): O2-Gehalt (mg/l):

Leitfähigkeit µS/cm zu Beginn: 1826 pH-Wert:

mit Temperaturkompensation (25°C) bei Probennahme 1789 Redoxpotential mV:

Bemerkungen/Skizzen/Konservierungsmaßnahmen/Gefäßbeschreibung: Probennr.: 

Datum, Unterschrift:

l/min

ohne ohne

keineohne

PVC

Wackelkontakt der MP 1

26.10.2017

6,94

Deutz-Areal 170816

GWMS

245,6

min

Hofer 14:05 Uhr

26.10.2017 14:45 Uhr

1

versiegelt unversiegelt

ja nein

SEBA Schraubdeckel

MP1

GW_01_171026

GWMS 7

        Sonst.: Schöpf

        Sonst.:

ohne

15,0 14,3

11,3



Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH

Widdersdorfer Str. 190

50825 Köln

Probenahmeprotokoll
für die Beprobung von Grundwassermessstellen

Projekt: Projekt-Nr.: 

Bearbeiter: Pumpbeginn:

Datum: Pumpende:

Messstelle:

Oberfläche:

Unterflurpegel:

Verschluss:

Geländehöhe der Messstelle (POK) m ü.NHN: m

Grundwasserspiegel m u. POK: vor dem Abpumpen 10,41 m

nach dem Abpumpen 10,41 m

Wiederanstieg nach x min auf y m 1 10,41 m

Höhe des Grundwasserspiegels m ü.NHN: m

Ausbautiefe m u. POK m

Entnahmetiefe der Probe [m u. POK]: 12,40 m

Tiefenspezifische Beprobung von...bis [m u. POK]: - m

Art der Probenahme:

Schlauchmaterial:

Messstellenausbau:  Vollrohr (m): Filterrohr (m):

Abgepumpte Wassermenge vor Probennahme: 12 Gesamt (l): 360

Bohrlochdurchmesser: DN / Zoll

Pegeldurchmesser: DN / 3 Zoll

Zuvor beprobter Pegel:

Färbung: Geruch:

Trübung: Ausgasung:

Bodensatz:

Lufttemperatur °C: Wassertemp. °C:

O2-Sättigung (%): O2-Gehalt (mg/l):

Leitfähigkeit µS/cm zu Beginn: 1711 pH-Wert:

mit Temperaturkompensation (25°C) bei Probennahme 1741 Redoxpotential mV:

Bemerkungen/Skizzen/Konservierungsmaßnahmen/Gefäßbeschreibung: Probennr.: 

Datum, Unterschrift:

6,84

261,3

GW_02_171026

26.10.2017

13,1

Wackelkontakt der MP 1

l/min

GWMS

ohne keine

ohne

15,0 14,2

1

ohne ohne

MP1         Sonst.: Schöpf

PVC         Sonst.:

ja nein

SEBA Schraubdeckel

Uhr

GWMS 2

min

versiegelt unversiegelt

Hofer 15:15 Uhr

26.10.2017 15:45

Deutz-Areal 170816



Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH

Widdersdorfer Str. 190

50825 Köln

Probenahmeprotokoll
für die Beprobung von Grundwassermessstellen

Projekt: Projekt-Nr.: 

Bearbeiter: Pumpbeginn:

Datum: Pumpende:

Messstelle:

Oberfläche:

Unterflurpegel:

Verschluss:

Geländehöhe der Messstelle (POK) m ü.NHN: m

Grundwasserspiegel m u. POK: vor dem Abpumpen 10,24 m

nach dem Abpumpen 10,24 m

Wiederanstieg nach x min auf y m 1 10,24 m

Höhe des Grundwasserspiegels m ü.NHN: m

Ausbautiefe m u. POK m

Entnahmetiefe der Probe [m u. POK]: 12,20 m

Tiefenspezifische Beprobung von...bis [m u. POK]: - m

Art der Probenahme:

Schlauchmaterial:

Messstellenausbau:  Vollrohr (m): Filterrohr (m):

Abgepumpte Wassermenge vor Probennahme: 12 Gesamt (l): 360

Bohrlochdurchmesser: DN / Zoll

Pegeldurchmesser: DN / 3 Zoll

Zuvor beprobter Pegel:

Färbung: Geruch:

Trübung: Ausgasung:

Bodensatz:

Lufttemperatur °C: Wassertemp. °C:

O2-Sättigung (%): O2-Gehalt (mg/l):

Leitfähigkeit µS/cm zu Beginn: 1690 pH-Wert:

mit Temperaturkompensation (25°C) bei Probennahme 1803 Redoxpotential mV:

Bemerkungen/Skizzen/Konservierungsmaßnahmen/Gefäßbeschreibung: Probennr.: 

Datum, Unterschrift:

6,84

222,9

GW_03_171026

26.10.2017

11,2

Wackelkontakt der MP 1

l/min

GWMS

anfangs trüb, später klar keine

ohne

15,0 14

/

anfangs bräunlich ohne

MP1         Sonst.: Schöpf

PVC         Sonst.:

ja nein

SEBA Schraubdeckel

Uhr

GWMS 3

min

versiegelt unversiegelt

Hofer 9:00 Uhr

26.10.2017 9:30

Deutz-Areal 170816



Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH

Widdersdorfer Str. 190

50825 Köln

Probenahmeprotokoll
für die Beprobung von Grundwassermessstellen

Projekt: Projekt-Nr.: 

Bearbeiter: Pumpbeginn:

Datum: Pumpende:

Messstelle:

Oberfläche:

Unterflurpegel:

Verschluss:

Geländehöhe der Messstelle (POK) m ü.NHN: m

Grundwasserspiegel m u. POK: vor dem Abpumpen 10,19 m

nach dem Abpumpen 10,19 m

Wiederanstieg nach x min auf y m 1 10,19 m

Höhe des Grundwasserspiegels m ü.NHN: m

Ausbautiefe m u. POK m

Entnahmetiefe der Probe [m u. POK]: 12,60 m

Tiefenspezifische Beprobung von...bis [m u. POK]: - m

Art der Probenahme:

Schlauchmaterial:

Messstellenausbau:  Vollrohr (m): Filterrohr (m):

Abgepumpte Wassermenge vor Probennahme: 12 Gesamt (l): 360

Bohrlochdurchmesser: DN / Zoll

Pegeldurchmesser: DN / 3 Zoll

Zuvor beprobter Pegel:

Färbung: Geruch:

Trübung: Ausgasung:

Bodensatz:

Lufttemperatur °C: Wassertemp. °C:

O2-Sättigung (%): O2-Gehalt (mg/l):

Leitfähigkeit µS/cm zu Beginn: 1864 pH-Wert:

mit Temperaturkompensation (25°C) bei Probennahme 1774 Redoxpotential mV:

Bemerkungen/Skizzen/Konservierungsmaßnahmen/Gefäßbeschreibung: Probennr.: 

Datum, Unterschrift:

Wackelkontakt der MP 1

GW_04_171026

26.10.2017

3

anfangs bräunlich ohne

anfangs, später klar keine

ohne

15,0 14,2

10

6,7

171,1

MP1

l/min

GWMS

PVC         Sonst.:

nein

SEBA Schraubdeckel

ja

min

        Sonst.: Schöpf

26.10.2017 10:20 Uhr

GWMS 4

versiegelt unversiegelt

Deutz-Areal 170816

Hofer 9:45 Uhr



Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH

Widdersdorfer Str. 190

50825 Köln

Probenahmeprotokoll
für die Beprobung von Grundwassermessstellen

Projekt: Projekt-Nr.: 

Bearbeiter: Pumpbeginn:

Datum: Pumpende:

Messstelle:

Oberfläche:

Unterflurpegel:

Verschluss:

Geländehöhe der Messstelle (POK) m ü.NHN: m

Grundwasserspiegel m u. POK: vor dem Abpumpen 10,06 m

nach dem Abpumpen 10,06 m

Wiederanstieg nach x min auf y m 1 10,06 m

Höhe des Grundwasserspiegels m ü.NHN: m

Ausbautiefe m u. POK m

Entnahmetiefe der Probe [m u. POK]: 12,00 m

Tiefenspezifische Beprobung von...bis [m u. POK]: - m

Art der Probenahme:

Schlauchmaterial:

Messstellenausbau:  Vollrohr (m): Filterrohr (m):

Abgepumpte Wassermenge vor Probennahme: 12 Gesamt (l): 360

Bohrlochdurchmesser: DN / Zoll

Pegeldurchmesser: DN / 3 Zoll

Zuvor beprobter Pegel:

Färbung: Geruch:

Trübung: Ausgasung:

Bodensatz:

Lufttemperatur °C: Wassertemp. °C:

O2-Sättigung (%): O2-Gehalt (mg/l):

Leitfähigkeit µS/cm zu Beginn: 1351 pH-Wert:

mit Temperaturkompensation (25°C) bei Probennahme 1423 Redoxpotential mV:

Bemerkungen/Skizzen/Konservierungsmaßnahmen/Gefäßbeschreibung: Probennr.: 

Datum, Unterschrift:

220,4

261,3

GW_05_171026

26.10.2017

15,7 6,803

Wackelkontakt der MP 1

l/min

GWMS

anfangs leicht keine

ohne

15,0 14,1

4

bräunlich ohne

MP1         Sonst.: Schöpf

PVC         Sonst.:

ja nein

SEBA Schraubdeckel

Uhr

GWMS 5

min

versiegelt unversiegelt

Hofer 10:40 Uhr

26.10.2017 11:10

Deutz-Areal 170816



Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH

Widdersdorfer Str. 190

50825 Köln

Probenahmeprotokoll
für die Beprobung von Grundwassermessstellen

Projekt: Projekt-Nr.: 

Bearbeiter: Pumpbeginn:

Datum: Pumpende:

Messstelle:

Oberfläche:

Unterflurpegel:

Verschluss:

Geländehöhe der Messstelle (POK) m ü.NHN: m

Grundwasserspiegel m u. POK: vor dem Abpumpen 10,59 m

nach dem Abpumpen 10,59 m

Wiederanstieg nach x min auf y m 1 10,59 m

Höhe des Grundwasserspiegels m ü.NHN: m

Ausbautiefe m u. POK m

Entnahmetiefe der Probe [m u. POK]: 12,60 m

Tiefenspezifische Beprobung von...bis [m u. POK]: - m

Art der Probenahme:

Schlauchmaterial:

Messstellenausbau:  Vollrohr (m): Filterrohr (m):

Abgepumpte Wassermenge vor Probennahme: 12 Gesamt (l): 360

Bohrlochdurchmesser: DN / Zoll

Pegeldurchmesser: DN / 3 Zoll

Zuvor beprobter Pegel:

Färbung: Geruch:

Trübung: Ausgasung:

Bodensatz:

Lufttemperatur °C: Wassertemp. °C:

O2-Sättigung (%): O2-Gehalt (mg/l):

Leitfähigkeit µS/cm zu Beginn: 1755 pH-Wert:

mit Temperaturkompensation (25°C) bei Probennahme 1751 Redoxpotential mV:

Bemerkungen/Skizzen/Konservierungsmaßnahmen/Gefäßbeschreibung: Probennr.: 

Datum, Unterschrift:

26.10.2017 12:10

Deutz-Areal 170816

Hofer 11:35 Uhr

Uhr

GWMS 6

min

versiegelt unversiegelt

        Sonst.:

ja nein

SEBA Schraubdeckel

15,0 13,9

5

bräunlich ohne

MP1         Sonst.: Schöpf

PVC

l/min

GWMS

schwächer werdend keine

ohne

6,94

112,6

GW_06_171026

26.10.2017

12,2

Wackelkontakt der MP 1



Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH

Widdersdorfer Str. 190

50825 Köln

Probenahmeprotokoll
für die Beprobung von Grundwassermessstellen

Projekt: Projekt-Nr.: 

Bearbeiter: Pumpbeginn:

Datum: Pumpende:

Messstelle:

Oberfläche:

Unterflurpegel:

Verschluss:

Geländehöhe der Messstelle (POK) m ü.NHN: m

Grundwasserspiegel m u. POK: vor dem Abpumpen 10,30 m

nach dem Abpumpen 10,30 m

Wiederanstieg nach x min auf y m 1 10,30 m

Höhe des Grundwasserspiegels m ü.NHN: m

Ausbautiefe m u. POK m

Entnahmetiefe der Probe [m u. POK]: 12,30 m

Tiefenspezifische Beprobung von...bis [m u. POK]: - m

Art der Probenahme:

Schlauchmaterial:

Messstellenausbau:  Vollrohr (m): Filterrohr (m):

Abgepumpte Wassermenge vor Probennahme: 12 Gesamt (l): 360

Bohrlochdurchmesser: DN / Zoll

Pegeldurchmesser: DN / 3 Zoll

Zuvor beprobter Pegel:

Färbung: Geruch:

Trübung: Ausgasung:

Bodensatz:

Lufttemperatur °C: Wassertemp. °C:

O2-Sättigung (%): O2-Gehalt (mg/l):

Leitfähigkeit µS/cm zu Beginn: 1755 pH-Wert:

mit Temperaturkompensation (25°C) bei Probennahme 1702 Redoxpotential mV:

Bemerkungen/Skizzen/Konservierungsmaßnahmen/Gefäßbeschreibung: Probennr.: 

Datum, Unterschrift:

6,87

155,3

GW_07_171026

26.10.2017

16 16

Wackelkontakt der MP 1

l/min

GWMS

leicht keine

ohne

15,0 13,9

6

ohne ohne

MP1         Sonst.: Schöpf

PVC         Sonst.:

ja nein

SEBA Schraubdeckel

Uhr

GWMS 7

min

versiegelt unversiegelt

Hofer 12:35 Uhr

26.10.2017 13:05

Deutz-Areal 170816
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Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20
D-50389 Wesseling

Tel. +49 2236 897 0
Fax +49 2236 897 555
info.wesseling@eurofins-umwelt.de
www.eurofins.de/umwelt.aspx

GF: Dr. Tilman Burggraef, Dr. Thomas Henk
Dr. Hartmut Jäger, Veronika Kutscher
Amtsgericht Köln HRB 44724
USt.-ID.Nr. DE 121 85 3679

Bankverbindung: NORD LB
BLZ 250 500 00
Kto 199 977 984
IBAN DE23 250 500 00 0199 977 984
BIC/SWIFT NOLA DE 2HXXX

Eurofins Umwelt West GmbH - Vorgebirgsstrasse 20 - D-50389 - Wesseling

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft mbH
Widdersdorfer Straße 190
50825 Köln

Titel: Prüfbericht zu Auftrag 01757076
Prüfberichtsnummer: AR-17-AN-024948-01

Auftragsbezeichnung: 170816 - Quartiersentwicklung Deutz-Areal

Anzahl Proben: 6
Probenart: Grundwasser
Probenahmedatum: 26.10.2017
Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 30.10.2017
Prüfzeitraum: 30.10.2017 - 08.11.2017

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Dieser Prüfbericht ist nur mit Unterschrift gültig und darf nur vollständig und
unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB können Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Prüflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur für den in der
Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgeführten Umfang.

Karolina Kuehr Digital signiert, {{SIGNATURE_DATE}}
Prüfleiter {{SIGNATURE_BY}}
Tel. +49 2236 897 205 {{SIGNATURE_TITLE}}

09.11.2017
Karolina Kühr
Prüfleitung
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004 DIN EN ISO 9377-2

Organische Summenparameter

Benzol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

Toluol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

Ethylbenzol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

m-/-p-Xylol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

o-Xylol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

1,3,5-Trimethylbenzol
(Mesitylen)

AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

1,2,4-Trimethylbenzol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

1,2,3-Trimethylbenzol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

Summe BTEX + TMB AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe

Vinylchlorid AN LG004 DIN EN ISO 10301

Dichlormethan AN LG004 DIN EN ISO 10301

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN EN ISO 10301

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN EN ISO 10301

Tetrachlormethan AN LG004 DIN EN ISO 10301

Trichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

Tetrachlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

Summe Trichlorethen,
Tetrachlorethen

AN LG004 berechnet

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN EN ISO 10301

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN EN ISO 10301

Summe LHKW (10) +
Vinylchlorid

AN LG004 DIN EN ISO 10301

LHKW

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,10 mg/l

0,5 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

µg/l

0,5 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

0,5 µg/l

0,5 µg/l

0,5 µg/l

0,5 µg/l

0,5 µg/l

µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

µg/l

µg/l

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

017235868
26.10.2017
GWMS 1

< 0,10

< 0,5

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

(n. b.) 1)

< 0,5

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 0,5

< 0,5

< 0,5

< 0,5

1,8

1,8

< 1,0

< 1,0

1,8

1,8

017235869
26.10.2017
GWMS 3

< 0,10

< 0,5

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

(n. b.) 1)

< 0,5

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 0,5

< 0,5

< 0,5

0,6

1,7

2,3

< 1,0

< 1,0

2,3

2,3

017235870
26.10.2017
GWMS 4
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Naphthalin AN LG004 DIN 38407-F39

Acenaphthylen AN LG004 DIN 38407-F39

Acenaphthen AN LG004 DIN 38407-F39

Fluoren AN LG004 DIN 38407-F39

Phenanthren AN LG004 DIN 38407-F39

Anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Chrysen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN 38407-F39

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN 38407-F39

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN 38407-F39

PAK

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

µg/l

µg/l

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

017235868
26.10.2017
GWMS 1

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

017235869
26.10.2017
GWMS 3

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

017235870
26.10.2017
GWMS 4
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004 DIN EN ISO 9377-2

Organische Summenparameter

Benzol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

Toluol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

Ethylbenzol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

m-/-p-Xylol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

o-Xylol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

1,3,5-Trimethylbenzol
(Mesitylen)

AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

1,2,4-Trimethylbenzol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

1,2,3-Trimethylbenzol AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

Summe BTEX + TMB AN LG004 DIN 38407-F9-1 mod.

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe

Vinylchlorid AN LG004 DIN EN ISO 10301

Dichlormethan AN LG004 DIN EN ISO 10301

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN EN ISO 10301

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN EN ISO 10301

Tetrachlormethan AN LG004 DIN EN ISO 10301

Trichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

Tetrachlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

Summe Trichlorethen,
Tetrachlorethen

AN LG004 berechnet

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 10301

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN EN ISO 10301

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN EN ISO 10301

Summe LHKW (10) +
Vinylchlorid

AN LG004 DIN EN ISO 10301

LHKW

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,10 mg/l

0,5 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

µg/l

0,5 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

0,5 µg/l

0,5 µg/l

0,5 µg/l

0,5 µg/l

0,5 µg/l

µg/l

1,0 µg/l

1,0 µg/l

µg/l

µg/l

< 0,10

< 0,5

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

(n. b.) 1)

< 0,5

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 0,5

< 0,5

< 0,5

0,6

2,0

2,6

< 1,0

< 1,0

2,6

2,6

017235871
26.10.2017
GWMS 5

< 0,10

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

017235872
26.10.2017
GWMS 6

< 0,10

< 0,5

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 1,0

(n. b.) 1)

< 0,5

< 1,0

< 1,0

< 1,0

< 0,5

< 0,5

< 0,5

< 0,5

2,1

2,1

< 1,0

< 1,0

2,1

2,1

017235873
26.10.2017
GWMS 7
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Naphthalin AN LG004 DIN 38407-F39

Acenaphthylen AN LG004 DIN 38407-F39

Acenaphthen AN LG004 DIN 38407-F39

Fluoren AN LG004 DIN 38407-F39

Phenanthren AN LG004 DIN 38407-F39

Anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Chrysen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN 38407-F39

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN 38407-F39

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN 38407-F39

PAK

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

µg/l

µg/l

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

017235871
26.10.2017
GWMS 5

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

017235872
26.10.2017
GWMS 6

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

017235873
26.10.2017
GWMS 7

Erläuterungen
BG: Bestimmungsgrenze
Lab.: Kürzel des durchführenden Labors
Akkr.: Akkreditierungskürzel des Prüflabors

1) nicht berechenbar, da alle Werte < BG.
Kommentare zu Ergebnissen

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004
gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00 akkreditiert.
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Eurofins Umwelt West GmbH
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GF: Dr. Tilman Burggraef, Dr. Thomas Henk
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Amtsgericht Köln HRB 44724
USt.-ID.Nr. DE 121 85 3679

Bankverbindung: NORD LB
BLZ 250 500 00
Kto 199 977 984
IBAN DE23 250 500 00 0199 977 984
BIC/SWIFT NOLA DE 2HXXX

Eurofins Umwelt West GmbH - Vorgebirgsstrasse 20 - D-50389 - Wesseling

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft mbH
Widdersdorfer Straße 190
50825 Köln

Titel: Prüfbericht zu Auftrag 01757076
Prüfberichtsnummer: AR-17-AN-025314-01

Auftragsbezeichnung: 170816 - Quartiersentwicklung Deutz-Areal

Anzahl Proben: 1
Probenart: Grundwasser
Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 30.10.2017
Prüfzeitraum: 30.10.2017 - 10.11.2017

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Dieser Prüfbericht ist nur mit Unterschrift gültig und darf nur vollständig und
unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB können Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Prüflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur für den in der
Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgeführten Umfang.

Karolina Kuehr Digital signiert, {{SIGNATURE_DATE}}
Prüfleiter {{SIGNATURE_BY}}
Tel. +49 2236 897 205 {{SIGNATURE_TITLE}}

13.11.2017
Karolina Kühr
Prüfleitung
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Naphthalin AN LG004 DIN 38407-F39

Acenaphthylen AN LG004 DIN 38407-F39

Acenaphthen AN LG004 DIN 38407-F39

Fluoren AN LG004 DIN 38407-F39

Phenanthren AN LG004 DIN 38407-F39

Anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Chrysen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN 38407-F39

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN 38407-F39

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN 38407-F39

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN 38407-F39

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN 38407-F39

PAK

Probenbezeichnung
Probennummer

BG Einheit

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

0,01 µg/l

µg/l

µg/l

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

017240218
GWMS 2

Erläuterungen
BG: Bestimmungsgrenze
Lab.: Kürzel des durchführenden Labors
Akkr.: Akkreditierungskürzel des Prüflabors

1) nicht berechenbar, da alle Werte < BG.
Kommentare zu Ergebnissen

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004
gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00 akkreditiert.


